
Sicher zur Schule 
mit der Ammertalbahn 



Gehe niemals über die Gleise
Benutze immer die Über- oder 
Unterführungen, um von einer 
Seite des Bahnsteigs sicher zur 
anderen zu kommen. 

Keine Gegenstände  
auf die Gleise legen
Das ist supergefährlich und kann 
schlimme Unfälle und Schäden an 
Zügen und Schienen verursachen.

Zweckverband ÖPNV im Ammertal
Wilhelm-Keil-Straße 50
Raum C2 12
72072 Tübingen

07071 207 4351
post@ammertalbahn.de

www.ammertalbahn.de

Die weiße Linie am  
Bahnsteig beachten
Bleib hinter der weißen Sicher-
heitslinie. Sie ist da, um Dich zu 
schützen. So kommst Du nicht in 
Gefahr, wenn der Zug einfährt. 

Vorsicht vor leisen  
Elektrozügen
Elektrische Züge nähern sich fast 
lautlos. Sei immer aufmerksam, 
wenn Du auf dem Bahnsteig stehst.

Abstand halten 
Warte mindestens 1 Meter vom 
Gleis entfernt. So bist Du sicher, 
wenn der Zug einfährt. Denn Züge 
haben eine Sogwirkung!

Ruhig warten
Toben und rennen am Bahnsteig ist 
gefährlich. Bleib ruhig stehen, bis 
der Zug kommt. 

Schulranzen bei sich halten
Stelle sicher, dass Dein Ranzen 
nicht im Weg ist. Halte ihn am 
besten immer bei Dir. 

Geordnet einsteigen
Steige ohne Drängeln und Schub-
sen in den Zug ein. So geht’s 
schneller und sicherer. 

Hier sind unsere 
Tipps, damit Du  
sicher in der Schule 
ankommst.



WAS DU SONST NOCH  
ZUM THEMA BAHNFAHREN 

WISSEN SOLLTEST. 

Vorsichtig aussteigen
Bevor Du aussteigst, schau genau 
hin, was auf dem Bahnsteig los ist. 
Sicheres Aussteigen ist genauso 
wichtig wie sicheres Einsteigen.

RESPEKT, RÜCKSICHT 
UND TOLERANZ
Biete älteren Menschen oder Men-
schen mit Handicap einen Sitzplatz 
an. Das zeigt Respekt! 

Stromführende Teile
Halte Dich von stromführenden 
Teilen wie den Oberleitungen fern. 
Diese Leitungen sind lebensgefähr-
lich. Auch ohne Berührung kann 
der Funke überspringen!

Hab keine Angst vor den  
automatischen Türen 
Sie öffnen sich bei Widerstand 
sofort wieder. 

Sitzen ist sicher
Setze Dich hin, das ist am sichers-
ten. Stell Deinen Ranzen auf den 
Boden oder nimm ihn auf den 
Schoß.

Sicherheitsgriff
Halte Dich immer gut fest, beson-
ders wenn Du stehst. Das schützt 
Dich davor, umzufallen, wenn der 
Zug plötzlich bremst. 

Nicht in die Türe stehen 
Das verhindert das Schließen und 
verursacht Verspätungen.

Mutproben auf den Gleisen 
Stehe niemals auf den Gleisen, 
auch nicht als Mutprobe. 

Sitzen auf der Bahnsteigkante 
Setze Dich niemals auf die  
Bahnsteigkante mit den Füßen  
im Gleisbereich. 

Fahrradfahren auf dem  
Bahnsteig
Schiebe Dein Fahrrad immer auf 
dem Bahnsteig. 

Strafe 
Sei Dir bewusst, dass gefährliche 
Eingriffe in den Bahnbetrieb laut 
Strafgesetzbuch strafbar sind und 
mit Geld- oder Freiheitsstrafen ge-
ahndet werden können.

Vermüllung der Gleise
Werfe keinen Müll auf die Gleise 
oder den Bahnsteig. 

Vandalismus
Zerstöre keine Fahrkartenautoma-
ten oder andere Einrichtungen. 

Aufkleber und Graffiti
Bringe keine Aufkleber an Infor-
mationsdisplays, Fahrplanvitrinen 
oder Schildern an und sprühe kein 
Graffiti. 

Die Reinigung und Reparatur  
kostet viel Geld und führt dazu, 
dass die Preise für Bahnfahren 
immer teurer werden.

Vor Fahrtbeginn
Informiere dich über die Aus-
kunftsmedien, ob deine Bahn auch 
fährt. Manchmal gibt es Änderun-
gen und eine Bahn fährt nicht. In 
diesem Fall nimm den Ersatzbus 
oder warte auf die nächste Bahn. 
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RESPEKT, RÜCKSICHT 
UND TOLERANZ
Biete älteren Menschen oder Men-
schen mit Handicap einen Sitzplatz 
an. Das zeigt Respekt.

Vorsichtig aussteigen 
Schau genau hin, was auf dem Bür-
gersteig los ist, bevor Du aussteigst. 

Nie vor oder hinter dem Bus 
über die Straße laufen
Warte, bis der Bus weg ist und Du 
einen guten Überblick hast, bevor 
Du die Straße überquerst. 

Geordnet einsteigen
Steig ohne Drängeln und Schubsen 
in den Bus ein. So geht’s schneller 
und sicherer. 

Automatische Türen 
Keine Angst vor den automati-
schen Türen. Sie öffnen sich bei 
Widerstand sofort wieder. 

Sitzen ist sicher 
Setz Dich hin, das ist am sichers-
ten. Stell Deinen Ranzen auf den 
Boden oder nimm ihn auf den 
Schoß. 

Sicherheitsgriff 
Halte Dich immer gut fest, beson-
ders wenn Du stehst. Das schützt 
Dich vor dem Umfallen, wenn der 
Bus plötzlich bremst.

Abstand halten
Warte mindestens 1 Meter von der 
Fahrbahn und dem Bus entfernt. 

Ruhig warten 
Bleib ruhig stehen, bis der Bus 
kommt. 

Schulranzen bei sich halten 
Stell sicher, dass Dein Ranzen nicht 
im Weg ist. Halte ihn am besten 
immer bei Dir. 

IM NOTFALL Der Nothammer 
Damit kannst Du im Notfall die 
Scheibe einschlagen. Diese Häm-
mer findest Du oft in roten Kästen 
im Bus.

Dachluke/Heckfenster 
Ganz selten kann es passieren, 
dass ein Bus umkippt. Du steigst 
dann über die Dachluke oder  
das Heckfenster raus. 

Auf den Busfahrer hören
Hör gut auf seine Anweisungen, er 
behält den Überblick und hilft Dir 
auch in jeder Situation.



Bereite Dich auf die  
Busfahrt gut vor
Schnapp Dir deine Mutter, Deinen 
Vater, Oma oder Opa und erkunde 
mit ihnen deinen Schulweg und die 
Haltestellen. 

Check die Fahrpläne
Guck genau hin, wann Dein Bus 
abfährt. Du kannst den Fahrplan 
auch fotografieren oder eine Notiz 
machen, damit Du ihn immer 
dabeihast.

Manchmal kann es passieren, 
dass der Bus ausfällt
Aber es gibt immer eine Lösung: 
Frag einfach einen Erwachsenen 
um Hilfe oder warte auf den nächs-
ten Bus. 

Notfallnummer dabei?
Notiere Dir Deine persönliche 
Notfallnummern. Zum Beispiel die 
Nummern Deiner Eltern. 

Hier sind unsere 
Tipps, damit Du  
sicher in der Schule 
ankommst.

TIPPS  
FÜR DEINE 
ELTERN
Deine Eltern sollten nicht an Bus- 
Haltestellen parken wenn Autos 
die Haltestellen blockieren, wird es 
unübersichtlich und gefährlich.

Vorsicht beim Überqueren
Sie sollten nicht einfach über die 
Straße gehen, wenn Du ein- oder 
aussteigst. Es ist sicherer, wenn sie 
warten, bis der Bus abgefahren ist. 



Sicher zur Schule 
mit dem Bus 


